
Spielregeln
Fragen und Antworten

2006



2 3

INHALT

Fragen und Antworten 2004 

1 Das Spielfeld  Seite

  1–7  4

2 Der Ball

  1–3   6

3 Zahl der Spieler

  1–29   7

4 Ausrüstung der Spieler

  1–11   15

5 Der Schiedsrichter

  1–15  17

6 Die Schiedsrichter-Assistenten

  Keine Fragen

7 Dauer des Spiels

  1–4  20

8 Beginn und Fortsetzung des Spiels

  1–4   21

9 Ball in und aus dem Spiel

  Keine Fragen

10 Wie ein Tor erzielt wird

  1    22

11 Abseits

  1–8   23

12 Verbotenes Spiel und unsportliches Betragen

  1–37  25

13 Freistösse

  1–9   33

INHALT

14 Strafstoss

 1–13    35

 Torschüsse von der Strafstossmarke 
 zur Ermittlung des Siegers einer Begegnung

  a–m   38

15 Einwurf

  1–8   41

16 Abstoss

  1–4   43

17 Eckstoss

  1–2  44

Regel Antworten  Seite

Zeichenerklärung

Im Text fi nden die nachfolgend aufgeführten Symbole Anwendung:
* Vorbehaltlich der zwingenden Bestimmungen der Regel 8 – Beginn und Fortset-
zung des Spiels
Eine einzelne Linie kennzeichnet eine aktuelle Änderung der Fragen & Antworten



4 5

REGEL 1 – DAS SPIELFELD

1.  Muss ein gemäss den Regeln eines Wettbewerbs ausgetragenes Spiel 
abgebrochen werden, wenn die Querlatte eines Tores auseinander 
bricht und keine geeigneten Mittel zur Reparatur oder kein Ersatz 
vorhanden ist?

  Ja. Die Querlatte ist Teil des Tores und deshalb unerlässlich.

2.  Ist es gestattet, das Spielfeld mit unterbrochenen Strichen zu markie-
ren?

  Nein.

3.  Ein Torhüter oder ein anderer Spieler bringt mit den Füssen unerlaubte 
Markierungen auf dem Spielfeld an. Wie entscheidet der Schiedsrich-
ter?

  Stellt der Schiedsrichter das Vergehen vor Beginn der Partie fest, 
muss er den schuldigen Spieler unverzüglich verwarnen. Bemerkt der 
Schiedsrichter dies während des Spiels, muss er den fehlbaren Spieler 
bei der nächsten Spielunterbrechung verwarnen. 

4.  Können Linien, die gemäss Regel 1 nicht vorgesehen sind, auf dem 
Spielfeld angebracht werden?

  Nein. Nur Linien, die in Regel 1 festgehalten sind, dürfen auf dem 
Spielfeld angebracht werden. 

5.  Dürfen Spieler der verteidigenden Mannschaft bei einem Eckstoss vor 
den Markierungen stehen, die im Abstand von 9,15 m zum Eck-Vier-
telkreis auf der Torlinie rechtwinklig angebracht sind?

  Nein. Diese Markierungen sind zwar fakultativ und dienen lediglich 
zur Orientierung des Schiedsrichters. Die Spieler der verteidigenden 
Mannschaft dürfen nicht näher als 9,15m an den Viertelkreis heran-
kommen, bevor der Ball im Spiel ist.

6.  Sind Tornetze unbedingt erforderlich?

  Nein. Sie werden empfohlen. Die Bestimmungen eines Wettbewerbs 
können jedoch verlangen, Netze aufzuhängen. 

7.  Die Entscheidung 4 des International F.A. Board zu Regel 1 besagt, 
dass innerhalb von einem Meter der Seitenlinie keine Werbung erlaubt 
ist. Gilt diese Vorschrift auch für Werbung hinter der Torlinie?

  Ja. Beim Anbringen von Werbung ist ein Abstand von mindestens 
einem Meter zur Spielfeldbegrenzung einzuhalten. 
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REGEL 2 – DER BALL REGEL 3 – ZAHL DER SPIELER

1.  Dürfen zusätzliche Bälle rund um das Spielfeld bereit gehalten werden, 
die bei Bedarf ins Spiel gebracht werden können?

  Ja. Vorausgesetzt, sie erfüllen die Bestimmungen der Regel 2 und ihr 
Einsatz erfolgt unter der Kontrolle des Schiedsrichters. 

2.  Gilt der Spielball als Objekt, wenn damit ein Gegenspieler geschlagen 
wird?

  Ja. 

3.  Während des Spiels gelangt ein zweiter Ball aufs Spielfeld. Sollte der 
Schiedsrichter das Spiel sofort unterbrechen?

  Der zusätzliche Ball gilt als Fremdkörper. Der Schiedsrichter hat das 
Spiel zu unterbrechen, falls der Ball ins Spiel eingreift. Das Spiel wird 
mit einem Schiedsrichterball an jener Stelle fortgesetzt, an der sich der 
Ball zum Zeitpunkt der Unterbrechung befunden hat.* Andernfalls 
lässt der Schiedsrichter den Ball so rasch als möglich entfernen. 

1.  Hat ein Spieler bei einem zufälligen Überschreiten der Begrenzungsli-
nien das Spielfeld ohne Erlaubnis des Schiedsrichters verlassen?

  Nein.

2.  Was muss der Schiedsrichter tun, wenn sich ein Spieler im Ballbesitz 
befi ndet und zum Überlaufen eines Gegners die Tor- oder Seitenlinie 
überschreitet?

  Das Spiel läuft weiter. Das kurzfristige Verlassen des Spielfelds kann als 
Teil der Spielbewegung betrachtet werden. Im Allgemeinen wird von 
den Spielern jedoch erwartet, dass sie innerhalb der vorgegebenen 
Abgrenzungen bleiben.

3.  Wann wird ein Auswechselspieler zum Spieler?

  Unmittelbar bei Betreten des Spielfeldes im Rahmen des regulären 
Auswechselvorganges.

4.  Vor Beginn eines Spiels unter den Bestimmungen eines Wettbewerbs 
wird ein Spieler durch einen gemeldeten Auswechselspieler ersetzt, 
ohne dass der Schiedsrichter informiert wurde. Darf dieser Spieler im 
Spiel bleiben?

  Ja. Der Schiedsrichter verwarnt den betreffenden Spieler für das uner-
laubte Betreten des Spielfeldes. Der Schiedsrichter entscheidet auf 
Vorteil oder unterbricht das Spiel. Wird das Spiel zur Verwarnung des 
Spielers unterbrochen, wird es mit einem indirekten Freistoss für das 
gegnerische Team an jener Stelle fortgesetzt, an der sich der Ball zum 
Zeitpunkt der Unterbrechung befunden hat.*

5.  Was soll ein Schiedsrichter tun, wenn ein Auswechselspieler, der nicht 
am Spiel teilnimmt, auf das Spielfeld läuft und einen Gegner heftig 
tritt?

  Der Schiedsrichter muss das Spiel unterbrechen, den Auswechselspie-
ler wegen gewaltsamen Spiels des Feldes verweisen und die Partie 
mit einem indirekten Freistoss für das gegnerische Team an jener Stel-
le fortsetzen, an der sich der Ball zum Zeitpunkt der Unterbrechung 
befunden hat.*
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6.  Ein Spieler, der ausgewechselt werden soll, weigert sich, das Feld zu 
verlassen. Wie entscheidet der Schiedsrichter?

  Er soll die Partie weiterlaufen lassen, da dies nicht in seine Zuständig-
keit fällt.

7.  Der Schiedsrichter erlaubt die Einwechslung eines Spielers, der nicht 
auf der Mannschaftsliste steht. Dieser Spieler erzielt in der Folge ein 
Tor. Wie entscheidet der Schiedsrichter?

 7.1. Wenn er seinen Fehler vor der Wiederaufnahme des Spiels erkennt:

  Das Tor wird nicht gegeben. Er muss den Spieler auffordern, das Spiel-
feld zu verlassen. Der ausgewechselte Spieler darf zurück ins Spiel 
kommen oder durch einen anderen eingetragenen Spieler ersetzt 
werden. Das Spiel wird mittels Schiedsrichterball auf der parallel zur 
Torlinie verlaufenden Torraumlinie an der Stelle fortgesetzt, die dem 
Punkt, an dem der Ball die Torlinie überquert hat, am nächsten liegt.

 7.2. Wenn er seinen Fehler nach der Wiederaufnahme des Spiels 
erkennt:

  Das Tor wird gegeben. Er muss den Spieler auffordern, das Spielfeld zu 
verlassen. Der ausgewechselte Spieler darf zurück ins Spiel kommen 
oder durch einen anderen eingetragenen Spieler ersetzt werden. Er 
setzt das Spiel fort und meldet den Vorfall den zuständigen Instanzen. 
Wird das Spiel zur Verwarnung des Spielers unterbrochen, wird es mit 
einem indirekten Freistoss für das gegnerische Team an jener Stelle 
fortgesetzt, an der sich der Ball zum Zeitpunkt der Unterbrechung 
befunden hat.*

 7.3. Wenn er seinen Fehler erst nach dem Spiel erkennt:

  Das Tor wird gegeben. Der Schiedsrichter muss den Vorfall den zustän-
digen Instanzen melden.

8.  Ein Auswechselspieler betritt das Spielfeld ohne Erlaubnis des Schieds-
richters, so dass sein Team nun mit einem Mann mehr auf dem Platz 
steht. Während der Ball noch im Spiel ist, erhält er von einem Gegner 
einen Fausthieb versetzt. Was soll der Schiedsrichter tun?

  Der Schiedsrichter muss das Spiel unterbrechen, den des gewaltsamen 
Spiels schuldigen Spieler des Feldes verweisen, den Auswechselspieler 
wegen unsportlichen Verhaltens verwarnen und ihn vom Spielfeld wei-
sen. Das Spiel wird mit einem indirekten Freistoss für das gegnerische 
Team an jener Stelle fortgesetzt, an der sich der Ball zum Zeitpunkt 
der Unterbrechung befunden hat.*

9.  Spieler Nr. 8 wird durch Spieler Nr. 12 ersetzt. Spieler Nr. 8 verlässt den 
Platz. Bevor Nr. 12 das Spielfeld betritt, schlägt er heftig einen Gegner, 
der an der Seitenlinie steht. Wie entscheidet der Schiedsrichter?

  Wegen gewaltsamen Spiels wird die Nr. 12 durch Zeigen der roten 
Karte des Feldes verwiesen. Die Nr. 8 kann durch einen anderen 
gemeldeten Auswechselspieler ersetzt werden oder weiter spielen, 
da die Auswechslung nicht vollzogen wurde.

10.1.  Ein Feldspieler tauscht mit dem Torwart die Position, ohne den Schieds-
richter darüber zu informieren. Was muss der Schiedsrichter tun? 

10.2.  Der neue Torhüter berührt dann in seinem Strafraum den Ball mit der 
Hand. Wie entscheidet der Schiedsrichter?

  Der Schiedsrichter lässt das Spiel in beiden Fällen laufen. Sobald der Ball 
aus dem Spiel geht, hat er die beiden fehlbaren Akteure zu verwarnen. 

11.  Ein ausgewechselter Spieler verlässt das Feld, und der Schiedsrichter 
gibt dem Auswechselspieler das Zeichen, dass er das Feld betreten 
darf. Vor Vollendung des in Regel 3 defi nierten Auswechselvorgangs 
führt er einen Einwurf aus. Ist dies gestattet?

  Nein. Der Auswechselvorgang muss, wie in Regel 3 festgelegt, abge-
schlossen werden. Der Spieler muss das Spielfeld während einer Spiel-
unterbrechung und an der Mittellinie betreten.

12.  In der Halbzeitpause wird ein Spieler durch einen gemeldeten Aus-
wechselspieler ersetzt. Was gilt es zu beachten?

  Der Wechsel muss dem Schiedsrichter gemeldet werden. Der Spieler 
betritt das Spielfeld an der Mittellinie.

REGEL 3 – ZAHL DER SPIELER
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13.  Ein Auswechselspieler, der sich hinter dem eigenen Tor aufwärmt, 
betritt das Spielfeld und verhindert mit seinem Fuss ein Tor der geg-
nerischen Mannschaft. Wie entscheidet der Schiedsrichter?

  Der Schiedsrichter unterbricht das Spiel und verwarnt den Auswech-
selspieler wegen unsportlichen Betragens. Das Spiel wird mit einem 
indirekten Freistoss an jener Stelle fortgesetzt, an der sich der Ball zum 
Zeitpunkt der Unterbrechung befunden hat.*

 13.1. Wie entscheidet der Schiedsrichter, wenn der Spieler das Tor mit der 
Hand verhindert?

  Der Schiedsrichter unterbricht das Spiel und verweist den Spieler des 
Feldes, weil er ein Tor der gegnerischen Mannschaft durch Handspiel 
verhindert hat. Das Spiel wird mit indirektem Freistoss für die gegne-
rische Mannschaft dort fortgesetzt, wo sich der Ball zum Zeitpunkt der 
Unterbrechung gefunden hat. * 

14.  Ein Feldspieler, der als Auswechselspieler gemeldet worden ist, fi guriert 
entgegen der Mannschaftsliste in der Startformation. Der Schiedsrich-
ter ist über diesen Wechsel nicht informiert. Der Spieler spielt den Ball 
absichtlich mit der Hand. Wie muss der Schiedsrichter entscheiden?

  Der Schiedsrichter unterbricht das Spiel und verwarnt den Auswechsel-
spieler wegen unsportlichen Betragens. Der Spieler muss das Spielfeld 
verlassen, damit der Auswechselvorgang korrekt durchgeführt werden 
kann. Das Spiel wird mit einem indirekten Freistoss für das gegnerische 
Team an jener Stelle fortgesetzt, an der sich der Ball zum Zeitpunkt der 
Unterbrechung befunden hat.*

15.  Ein Auswechselspieler steht entgegen der Mannschaftsliste in der 
Startformation. Der Schiedsrichter ist über diesen Wechsel nicht infor-
miert. Ein gegnerischer Spieler foult diesen Auswechselspieler. Wie 
muss der Schiedsrichter entscheiden?

  Der Schiedsrichter unterbricht das Spiel und verwarnt den Auswechsel-
spieler wegen unsportlichen Betragens. Der Spieler muss das Spielfeld 
verlassen, damit der Auswechselvorgang korrekt durchgeführt werden 
kann. Je nach Schwere des Vergehens kann der Schiedsrichter gegen 
den fehlbaren Spieler eine Verwarnung, einen Feldverweis oder keine 
Disziplinarmassnahme aussprechen. Das Spiel wird mit einem indirekten 
Freistoss für das gegnerische Team an jener Stelle fortgesetzt, an der 
sich der Ball zum Zeitpunkt der Unterbrechung befunden hat.*

16.  Ein Spieler, der ausgewechselt wurde, betritt ohne Erlaubnis des 
Schiedsrichters das Spielfeld. Wie muss der Schiedsrichter entschei-
den?

  Falls möglich entscheidet er auf Vorteil, ansonsten unterbricht er das 
Spiel. Er verwarnt den Spieler wegen unsportlichen Betragens und 
weist den Spieler vom Platz. Das Spiel wird mit einem indirekten Frei-
stoss für das gegnerische Team an jener Stelle fortgesetzt, an der sich 
der Ball zum Zeitpunkt der Unterbrechung befunden hat.*

17.  Ein Ersatzspieler, der ohne Erlaubnis des Schiedsrichters das Spielfeld 
betreten hat, erzielt einen Treffer. Der Schiedsrichter bemerkt dies vor 
dem Wiederanpfi ff. Wie muss der Schiedsrichter entscheiden?

  Das Tor wird nicht gegeben. Der Spieler wird wegen unsportlichen 
Betragens verwarnt muss das Spielfeld verlassen, damit der Auswech-
selvorgang korrekt durchgeführt werden kann. Das Spiel wird mit 
einem indirekten Freistoss für das gegnerische Team innerhalb des 
Torraums fortgesetzt.*

 17.1. Wie entscheidet der Schiedsrichter, wenn die gegnerische Mannschaft 
ein Tor erzielt?

  Das Tor wird gegeben. Der fehlbare Spieler wird wegen unerlaubten 
Betretens des Spielfelds verwarnt und muss das Spielfeld verlassen, 
damit der Auswechselvorgang korrekt durchgeführt werden kann. Das 
Spiel wird mit einem Anstoss fortgesetzt.

18.  Muss ein Spieler, der ausgewechselt wird, das Spielfeld an der Mittel-
linie verlassen?

  Nein.

19.  Darf ein Torhüter einen Einwurf, Eckstoss, Strafstoss usw. ausführen?

  Ja. Er ist ein Spieler seiner Mannschaft.

REGEL 3 – ZAHL DER SPIELER
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20.  Während des Spiels läuft ein Torhüter aus dem Tor, um einen gegne-
rischen Angreifer abzufangen. Er spielt den Ball ins Aus und rutscht 
dabei über die Spielfeldmarkierung hinaus, worauf der gegnerischen 
Mannschaft ein Einwurf zugesprochen wird. Noch bevor der Torhüter 
in sein Tor zurückkehren kann, führt die gegnerische Mannschaft den 
Einwurf aus und erzielt ein Tor. Wie entscheidet der Schiedsrichter?

  Das Tor wird gegeben, da kein Vergehen vorliegt.

21.  Gemäss Wettbewerbsreglement hat die Nominierung der Spieler vor 
Anstoss zu erfolgen. Bei Spielbeginn fi gurieren nur neun Spieler auf 
der Mannschaftsliste. Dürfen zwei andere Spieler, die erst nach Spiel-
beginn eintreffen, eingesetzt werden?

  Nein.

22.  Darf in einer Mannschaft, für die keine Auswechselspieler gemeldet 
wurden und bei der ein Spieler noch vor Beginn der Partie ausge-
schlossen wird, ein Spieler nachgemeldet werden und nachrücken, 
der später – jedoch noch vor Spielbeginn - eintrifft?

  Ja. 

23.  Ein Team meldet dem Schiedsrichter vor Spielbeginn die Namen der 
Auswechselspieler, die jedoch erst nach Anpfi ff eintreffen. Dürfen 
diese zum Einsatz gelangen?

  Ja. 

24.  Gegen ein Team, das nur noch sieben Spieler umfasst, wird ein Strafstoss 
verhängt. Gleichzeitig wird ein weiterer Spieler des Feldes verwiesen, so 
dass das Team nur noch sechs Spieler zählt. Ist der Strafstoss auszufüh-
ren, oder muss die Partie unverzüglich abgebrochen werden?

  Das Spiel muss noch vor Ausführung des Strafstosses abgebrochen 
werden, es sei denn, der betreffende Verband sehe in Bezug auf die 
Mindestzahl der Spieler eine andere Regelung vor. Der International F. 
A. Board ist der Auffassung, dass ein Spiel als ungültig zu werten ist, 
falls in einem Team weniger als sieben Spieler auf dem Feld verblei-
ben. 

25.  Ein Spieler eines Teams mit lediglich sieben Spielern verlässt das Spiel-
feld, um sich behandeln zu lassen. Wie entscheidet der Schiedsrich-
ter?

  Das Spiel wird zur Behandlung des Spielers so lange unterbrochen, bis 
dieser auf das Spielfeld zurückkehrt. Falls er nicht weiterspielen kann, 
wird das Spiel abgebrochen, sofern die Bestimmungen des betref-
fenden Verbandes in Bezug auf die Mindestzahl der Spieler keine 
andere Regelung vorsehen. 

26.  Der International F. A. Board ist der Ansicht, dass ein Spiel abgebro-
chen werden muss, wenn in einem Team weniger als sieben Spieler 
auf dem Feld verbleiben. In einem Wettbewerb, für den diese Min-
destzahl gilt, stehen sich eine vollzählige Mannschaft mit elf Spielern 
und eine Mannschaft mit nur sieben Spielern gegenüber. Beim Tor-
schuss durch einen Spieler der vollzähligen Mannschaft verlässt ein 
Spieler der Mannschaft in Unterzahl absichtlich das Spielfeld.

 26.1. Muss der Schiedsrichter das Spiel sofort unterbrechen?

  Nein. Gegebenenfalls ist auf Vorteil zu entscheiden. 

 26.2. Falls ein Tor erzielt wird, muss der Schiedsrichter dieses anerkennen?

  Ja. 

 26.3. Was muss der Schiedsrichter noch tun?

  Wenn der Spieler, der das Spielfeld verlassen hat, nicht zum Anstoss 
zurückkehrt, wird der Spieler verwarnt, das Spiel abgebrochen und der 
Vorfall den zuständigen Instanzen gemeldet. Wenn der Spieler auf das 
Feld zurückkehrt, verwarnt ihn der Schiedsrichter wegen absichtlichen 
Verlassens des Spielfeldes ohne Genehmigung des Schiedsrichters. 

27.  Eine Mannschaft erzielt einen Treffer, während bei ihr zwölf Spieler 
auf dem Platz stehen. Der Schiedsrichter bemerkt den Vorfall vor dem 
Anstoss. Was muss er tun?

  Das Tor wird nicht gegeben. Das Spiel wird mit einem indirekten Frei-
stoss für das gegnerische Team innerhalb des Torraums fortgesetzt.* 
Der zwölfte Spieler wird wegen unsportlichen Betragens verwarnt und 
muss das Spielfeld verlassen. 

REGEL 3 – ZAHL DER SPIELER



14 15

REGEL 4 – AUSRÜSTUNG DER SPIELER

28.  Gegen eine Mannschaft mit zwölf Spielern wird ein Tor erzielt. Der 
Schiedsrichter bemerkt den Vorfall vor dem Anstoss. Wie muss der 
Schiedsrichter entscheiden?

  Das Tor wird gegeben. Der fehlbare Spieler wird wegen unsportlichen 
Betragens verwarnt und muss das Spielfeld verlassen. 

29.  Darf ein Spieler das Spielfeld verlassen, um etwas zu trinken?

  Spieler dürfen während einer Spielunterbrechung Flüssigkeit zu sich 
nehmen, jedoch nur an der Seitenlinie. 

1.  Die Farbe der Hemden der beiden Torhüter ist identisch. Keiner von 
beiden hat ein anderes Hemd bei sich. Was muss der Schiedsrichter 
tun?

  Der Schiedsrichter pfeift das Spiel an.

2.  Gemäss Regel 4 müssen die Spieler der beiden Teams und ihre Tor-
hüter zur Unterscheidung voneinander farblich kontrastierende Jer-
seys oder Hemden tragen. Müssen die Torhüter Jerseys oder Hemden 
tragen deren Farbe sich von derjenigen der Schiedsrichter und der 
Schiedsrichter-Assistenten unterscheiden?

  Ja. Die Spieler und die Torhüter müssen Jerseys oder Hemden tragen, 
die sie von dem Schiedsrichter und den Schiedsrichter-Assistenten 
unterscheiden. 

3.  Was muss der Schiedsrichter tun, wenn ein Spieler sein Hemd auszieht 
und darunter ein ähnliches Hemd zum Vorschein kommt?

  Der Schiedsrichter muss den Spieler wegen unsportlichen Betragens 
verwarnen. 

4.  Darf der Torwart einen einteiligen Anzug als Teil seiner zwingend vor-
geschriebenen Grundausrüstung tragen?

  Ja.

5.  Darf ein Spieler Ausrüstungsgegenstände tragen, die ihn beim Spiel 
vor Verletzungen schützen sollen?

  Spieler dürfen Schutzkleidung wie Knie- oder Armschützer, Gesichts-
masken oder Kopfbandagen tragen, falls diese den Bestimmungen 
von Regel 4 – Ausrüstung der Spieler entsprechen (d. h. die für ihn 
oder einen anderen Spieler keine Gefahr darstellen). 

6.  Darf ein Spieler während des Spiels eine Brille tragen?

  Moderne Sportbrillen aus Plastik oder ähnlichem Material werden nor-
malerweise nicht als gefährlich eingestuft, so dass sie vom Schiedsrich-
ter zugelassen werden können. 

REGEL 3 – ZAHL DER SPIELER
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7.  Der Schiedsrichter bittet einen Spieler, seinen Schmuck abzulegen. 
Nach einigen Minuten bemerkt der Schiedsrichter, dass der Spieler die 
Schmuckstücke nach wie vor trägt. Was soll der Schiedsrichter tun?

  Der Spieler ist wegen unsportlichen Betragens zu verwarnen. Der Spie-
ler muss das Spielfeld verlassen, um dort die Schmuckstücke abzule-
gen. Wenn der Schiedsrichter das Spiel unterbricht, wird es mit indi-
rektem Freistoss durch die gegnerische Mannschaft dort fortgesetzt, 
wo sich der Ball bei der Unterbrechung befunden hat. *

8.  Dürfen die Spieler Schmuckstücke, die eine Gefahr darstellen, mit Kle-
beband abdecken?

  Nein.

9.  Ein Spieler verliert versehentlich einen Schuh und erzielt unmittelbar 
danach ein Tor. Ist dies zulässig?

  Ja. Der Torschütze spielte nicht absichtlich ohne Schuh, sondern verlor 
diesen versehentlich. 

10.  Ist eine Funkkommunikation zwischen Spieler und/oder technischen 
Betreuern erlaubt?

  Nein.

11.  Sind Verbände befugt, Änderungen zu Regel 4 einzuführen?

  Nein. Regel 4 gehört nicht zu den Bestimmungen, bei denen gemäss 
Anmerkungen zu den Spielregeln Anpassungen zulässig sind. 

1.  Der Schiedsrichter wird von einem Ball im Gesicht getroffen. Während 
er den Überblick noch nicht wiedergewonnen hat, landet der Ball im 
Tor. Soll der Schiedsrichter das Tor anerkennen, auch wenn er es nicht 
sehen konnte?

  Ja, sofern das Tor nach Auffassung des Schiedsrichter-Assistenten oder 
des vierten Offi ziellen korrekt erzielt wurde.

2.  Während eines Spiels wird der Schiedsrichter, einer der Schiedsrich-
ter-Assistenten oder ein Spieler von einem Gegenstand getroffen, der 
von einem Zuschauer geworfen wurde. Das Spiel wird unterbrochen, 
damit der Getroffene gepfl egt werden kann. Darf der Schiedsrichter 
das Spiel fortsetzen?

  Je nach Schwere des Vorfalls darf der Schiedsrichter das Spiel fortset-
zen, unterbrechen oder abrechen. Der Schiedsrichter muss den Vorfall 
den zuständigen Instanzen melden.

3.  Darf der Schiedsrichter das Spiel unterbrechen, falls das Flutlicht seiner 
Meinung nach unzureichend ist?

  Ja.

4.  Kann ein Spielführer einen Mitspieler wegen grob unsportlichen Betra-
gens vom Platz weisen?

  Nein. Nur der Schiedsrichter kann einen Spieler des Feldes verwei-
sen. 

5.  Hat der Spielführer das Recht, eine Entscheidung des Schiedsrichters 
in Frage zu stellen?

  Nein. Weder der Spielführer noch ein anderer Spieler haben das Recht 
zu zeigen, dass sie mit einer Entscheidung des Schiedsrichters nicht 
einverstanden sind. 

6.  Ein Spieler begeht ein verwarnungs- oder feldverweiswürdiges Ver-
gehen, doch der Schiedsrichter entscheidet auf Vorteil und lässt das 
Spiel weiterlaufen. Wann muss der Spieler verwarnt oder des Feldes 
verwiesen werden?

  Er ist zu verwarnen oder des Feldes zu verweisen, wenn der Ball das 
nächste Mal aus dem Spiel ist. 

REGEL 5 – DER SCHIEDSRICHTERREGEL 4 – AUSRÜSTUNG DER SPIELER
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REGEL 5 – DER SCHIEDSRICHTER

7.  Der Schiedsrichter lässt das Spiel trotz eines verwarnungswürdigen 
Vergehens eines Spielers weiterlaufen. Nach einem zweiten Verge-
hen unterbricht er das Spiel, um der Mannschaft, gegen die sich das 
ursprüngliche Vergehen richtete, einen Freistoss zuzugestehen. Der 
Freistoss wird im Sinne eines Vorteils rasch ausgeführt. Ist dies zuläs-
sig?

  Nein. Der Schiedsrichter lässt den Freistoss nicht sofort ausführen, da 
er den Spieler, der das erste Vergehen begangen hat, zuerst verwar-
nen muss. 

8.  Darf der Schiedsrichter in der Halbzeitpause oder nach Ende des Spiels 
Verwarnungen oder Feldverweise aussprechen?

  Ja. Er ist dazu befugt, bis er das Spielfeld verlässt. 

9.  Was soll ein Schiedsrichter tun, wenn sich die beiden Spielführer auf 
Auslassen der Halbzeitpause einigen, einer der Spieler jedoch auf einer 
Pause besteht?

  Die Spieler haben Anrecht auf eine Pause, so dass ihnen der Schieds-
richter eine solche zugestehen muss. 

10.  Darf der Schiedsrichter Mannschaftsoffi zielle von den Begrenzungsli-
nien des Spielfelds weisen?

  Ja. Der Schiedsrichter darf eine solche Massnahme auch dann verfü-
gen, wenn das Spiel auf öffentlichem Grund und Boden ausgetragen 
wird. 

11.  Wie entscheidet der Schiedsrichter bei unsportlichem Betragen eines 
Mannschaftsoffi ziellen?

  Der Offi zielle wird vom Schiedsrichter aus der technischen Zone und 
deren Umgebung hinter die Umzäunung (sofern eine solche existiert) 
gewiesen. Der Schiedsrichter meldet den Vorfall den zuständigen Ins-
tanzen. 

12.  Ein Schiedsrichter-Assistent zeigt an, dass der Ball die Seitenlinie über-
quert hat. Ein Verteidiger versetzt einem gegnerischen Angreifer im 
eigenen Strafraum einen heftigen Schlag. Was soll der Schiedsrichter 
tun?

  Der Verteidiger wird wegen gewaltsamen Spiels durch Zeigen der 
roten Karte des Feldes verwiesen. Das Spiel wird mit einem Einwurf 
fortgesetzt, weil der Ball aus dem Spiel war, als sich der Vorfall ereig-
nete.

13.  Was soll ein Schiedsrichter tun, wenn er im Verlauf einer Partie bemerkt, 
dass eines der beiden Teams absichtlich zu verlieren versucht? Soll er 
die betreffende Mannschaft darauf aufmerksam machen, dass er in 
Übereinstimmung mit Regel 5 die Partie abbrechen wird, wenn sie ihre 
Einstellung nicht ändert?

  Der Schiedsrichter darf das Spiel in einem solchen Fall nicht abbre-
chen. 

14.  Während der Ball im Spiel ist, begeht je ein Spieler beider Mann-
schaften gleichzeitig ein Vergehen. Wie entscheidet der Schiedsrich-
ter?

  Er unterbricht das Spiel. Je nach Schwere des Vergehens verwarnt er 
die beiden Spieler, verweist sie des Feldes oder spricht keine diszipli-
narische Massnahme aus. Das Spiel wird mittels Schiedsrichterball an 
jener Stelle fortgesetzt, an der sich der Ball zum Zeitpunkt der Verge-
hen befunden hat.* 

15.  Ein Zuschauer bläst in eine Trillerpfeife. Im Glauben, der Schiedsrichter 
habe gepfi ffen, nimmt ein Spieler den Ball in seinem Strafraum in die 
Hand. Wie entscheidet der Schiedsrichter?

  Entscheidet der Schiedsrichter auf eine äussere Störung, unterbricht 
er das Spiel und setzt es mittels Schiedsrichterball fort.* 
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1.  Liegt es im Ermessen des Schiedsrichters zu entscheiden, ob Unterbre-
chungen infolge Verletzungen oder aus anderen Gründen nachzuspie-
len sind?

  Nein. Der Schiedsrichter muss in jeder Hälfte die verlorene Zeit nach-
spielen lassen. Die Festlegung der Dauer dieser Nachspielzeit ist jedoch 
ihm überlassen.

2.  Zur Ermittlung eines Siegers oder einer in Hin- und Rückspiel aus-
getragenen Begegnung wird eine Verlängerung gespielt. Haben die 
Spieler Anrecht auf eine Pause zwischen den beiden Halbzeiten der 
Verlängerung?

  Grundsätzlich wird das Recht der Spieler auf eine Pause nach Ablauf 
der regulären Spielzeit anerkannt. Eine Pause zwischen den beiden 
Halbzeiten der Verlängerung ist nicht üblich, es sei denn, die Wettbe-
werbsbestimmungen sehen etwas anderes vor.

3.  Ist die Nachspielzeit, die kurz vor Ablauf einer Halbzeit jeweils ange-
zeigt wird, genau einzuhalten?

  Nein. Es handelt sich hier lediglich um eine Mindestdauer, die zum 
Ende jeder Halbzeit des Spieles oder der Verlängerung nachzuspielen 
ist, nach Meinung des Schiedsrichters aber gegebenenfalls verlängert 
werden kann.

4.  Kann der Schiedsrichter einen Fehler in der Zeitmessung, der in der 
ersten Halbzeit auftrat, durch Verlängerung oder Kürzung der zweiten 
Halbzeit kompensieren?

  Nein.

1.  Darf eine Person, die nicht zu den teilnehmenden Spielern gehört, den 
Anstoss ausführen?

  Nein. Wenn bei gewissen Spielen (z. B. bei Benefi zspielen) eine nicht 
an der Partie teilnehmende Person den Anstoss ausführt, muss der Ball 
danach wieder in die Spielfeldmitte zurückgebracht und der Anstoss 
regelkonform ausgeführt werden.

2.  Darf der Torhüter bei einem Schiedsrichterball mittun?

  Ja. Jeder Spieler ist zur Teilnahme befugt. 

3.  Die Spieler eines Teams verweigern die Teilnahme am Schiedsrichter-
ball. Wie entscheidet der Schiedsrichter?

  Er setzt das Spiel mittels Schiedsrichterball fort. Beim Schiedsrichterball 
müssen nicht zwingend beide Teams vertreten sein. 

4.  Bei einem Schiedsrichterball geht der Ball ins Aus, ohne dass ihn ein 
Spieler berührt hat. Wie entscheidet der Schiedsrichter?

  Er setzt das Spiel mittels Schiedsrichterball an derselben Stelle wie 
zuvor fort. 

REGEL 8 – BEGINN UND FORTSETZUNG DES SPIELSREGEL 7 – DAUER DES SPIELS
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REGEL 10 – WIE EIN TOR ERZIELT WIRD REGEL 11 – ABSEITS

1.  Ein Schiedsrichter entscheidet auf Tor, bevor der Ball die Torlinie ganz 
überquert hat. Er bemerkt seinen Irrtum sofort. Was muss er tun?

  Das Spiel ist mittels Schiedsrichterball fortzusetzen.*

1.  Ein Spieler rennt auf das gegnerische Tor zu. Der Schiedsrichter ent-
scheidet auf Abseits. Wo ist der Freistoss auszuführen?

  Der Freistoss wird an der Stelle ausgeführt, an der sich der Spieler 
befand, als der Ball zuletzt von einem Mitspieler gespielt wurde.*

2.  Begeht ein Spieler, der sich in einer Abseitsstellung befi ndet, ein Ver-
gehen, wenn er das Spielfeld verlässt, um dem Schiedsrichter deutlich 
zu zeigen, dass er nicht ins Spiel eingreifen will?

  Nein. Eine Abseitsstellung allein stellt kein Vergehen dar. Für den 
Spieler besteht deshalb kein Grund, das Spielfeld zu verlassen. Wenn 
jedoch der Schiedsrichter annimmt, dass das Feld aus taktischen 
Gründen verlassen wurde und durch die Rückkehr ein unfairer Vorteil 
erlangt wurde, hat er den Spieler wegen unsportlichen Verhaltens zu 
verwarnen.

3.  Was soll ein Schiedsrichter tun, wenn sich ein verteidigender Spieler 
hinter seine Torlinie begibt, um einen Gegenspieler abseits zu stellen? 
Wie entscheidet der Schiedsrichter?

  Der Schiedsrichter lässt das Spiel weiterlaufen und verwarnt den ver-
teidigenden Spieler bei der nächsten Spielunterbrechung, weil er das 
Spielfeld ohne Erlaubnis des Schiedsrichters absichtlich verlassen hat.

4.  Ein Stürmer wird vom eigenen Schwung in das gegnerische Tor getra-
gen. Gleichzeitig schiesst ein anderer Stürmer den Ball ins Tor. Wie ist 
zu entscheiden, wenn:

  a. der im Tor stehende Stürmer im Tor stehen bleibt, während der Ball 
 ins Tor geht?

  Es ist kein Eingreifen nötig. Er gibt das Tor.

  b. der Spieler einen Gegner beeinfl usst?

  Der Treffer wird nicht gegeben, und der Spieler wird wegen unsport-
lichen Betragens verwarnt.

  Da sich der betreffende Spieler ausserhalb des Spielfelds befunden 
hat, ist die Partie mittels Schiedsrichterball an jener Stelle fortzusetzen, 
an der sich der Ball zum Zeitpunkt der Spielunterbrechung befunden 
hat.*
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REGEL 11 – ABSEITS REGEL 12 – VERBOTENES SPIEL UND UNSPORTLICHES BETRAGEN

5.  Darf ein Spieler bei der Ausführung eines Strafstosses durch seine 
Mannschaft im abseits stehen?

  Nein. Alle Spieler müssen sich hinter der Strafstossmarke aufhalten.

6.  Spieler A spielt den Ball zu Mitspieler B, der nicht abseits steht, wäh-
rend sich Mitspieler C in einer Abseitsposition befi ndet. Das Spiel geht 
weiter. Spieler B passt den Ball zu Spieler C, der nun nicht mehr abseits 
steht. Dieser erzielt ein Tor. Wie entscheidet der Schiedsrichter?

  Der Schiedsrichter gibt das Tor, weil Spieler C nicht abseits stand, als 
er den Ball erhielt. Seine Abseitsposition beim ersten Spielzug ist nicht 
zu ahnden, da er nicht aktiv ins Spiel eingegriffen hat. 

7.  Der Ball wird auf einen abseits stehenden Mitspieler gespielt, wobei 
ein verteidigender Spieler den Ball absichtlich mit der Hand berührt. 
Wie entscheidet der Schiedsrichter?

  Falls der abseits stehende Spieler nach Meinung des Schiedsrichters 
bestraft werden muss, da er aktiv ins Spiel eingreift, entscheidet er 
auf Abseits und lässt das Spiel mit einem indirekten Freistoss fortset-
zen.*

  Falls der abseits stehende Spieler nach Meinung des Schiedsrichters 
nicht aktiv ins Spiel eingreift, gibt er wegen Handspiels einen direkten 
Freistoss oder einen Strafstoss. 

8.  Ein Spieler, der abseits steht, jedoch keinen Gegenspieler stört, läuft 
auf den Ball zu, der von einem Mitspieler gespielt wurde. Muss der 
Schiedsrichter zur Ahndung des Vergehens warten, bis der Spieler den 
Ball berührt?

  Ja. Der Schiedsrichter muss abwarten, ob der abseits stehende Spiele 
wirklich aktiv ins Spiel eingreift, indem er den Ball berührt. 

1.  Bei einem Schiedsrichterball innerhalb des Strafraums schlägt ein ver-
teidigender Spieler einen Gegner, bevor der Ball den Boden berührt 
hat. Wie entscheidet der Schiedsrichter?

  Der Spieler wird wegen gewaltsamen Spiels des Feldes verwiesen. Der 
Schiedsrichterball ist zu wiederholen. 

2.  Wie muss der Schiedsrichter entscheiden, wenn sich zwei Spieler der 
gleichen Mannschaft auf dem Spielfeld einander gegenüber unsport-
lich verhalten oder aneinander Tätlichkeiten verüben, während der 
Ball im Spiel ist?

  Der Schiedsrichter muss die beiden fehlbaren Spieler verwarnen oder 
des Feldes verweisen und das Spiel mit einem indirekten Freistoss für 
das gegnerische Team an jener Stelle fortsetzen, an der sich der Vorfall 
ereignet hat.* 

3.  Während der Ball im Spiel ist, versetzt der Torhüter einem Gegen-
spieler innerhalb des Bereichs, der von der Torlinie und den Tornetzen 
umgeben wird, einen heftigen Schlag. Wie entscheidet der Schieds-
richter?

  Der Schiedsrichter unterbricht das Spiel, verweist den Torhüter des 
Feldes und setzt das Spiel mittels Schiedsrichterball an jener Stelle fort, 
an der sich der Ball zum Zeitpunkt der Spielunterbrechung befunden 
hat.* Ein Strafstoss wird nicht verhängt, da der Bereich, in dem sich 
der Vorfall ereignete, nicht zum Spielfeld gehört. 

4.  Ein Angreifer spielt den Torhüter aus und schiesst den Ball aufs leere 
Tor. Ein verteidigender Spieler wirft einen Schuh oder ähnlichen 
Gegenstand nach dem Ball und trifft diesen so, dass er nicht ins Tor 
geht. Wie entscheidet der Schiedsrichter?

  Der Schuh oder der ähnliche Gegenstand wird als Verlängerung des 
Arms des Spielers betrachtet. Das Spiel wird unterbrochen, ein Strafs-
toss wird gegeben und der fehlbare Spieler wird wegen Verhindern 
eines Tors durch absichtliches Handspiel des Feldes verwiesen. 
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REGEL 12 – VERBOTENES SPIEL UND UNSPORTLICHES BETRAGEN

5.  Ein Angreifer spielt den Torhüter aus und schiesst den Ball aufs leere 
Tor. Der Torhüter wirft einen Schuh oder ähnlichen Gegenstand nach 
dem Ball und trifft diesen so, dass er nicht ins Tor geht. Wie entschei-
det der Schiedsrichter?

  Der Torhüter wird wegen unsportlichen Betragens verwarnt. Das Spiel 
wird mit einem indirekten Freistoss an jener Stelle fortgesetzt, an der 
sich der Ball befunden hat, als er vom Schuh oder einem ähnlichen 
Gegenstand getroffen wurde.* 

6.  Ein Feldspieler hält im eigenen Strafraum einen Schienbeinschützer in 
der Hand und wehrt damit einen Torschuss ab. Wie entscheidet der 
Schiedsrichter?

  Der Schiedsrichter verhängt einen Strafstoss und verweist den Spieler 
wegen Verhinderung eines Tores durch Handspiel des Feldes, da der 
Schienbeinschützer als Verlängerung der Hand des Spielers gilt. 

7.  Was geschieht, wenn es sich dabei um den Torhüter handelt?

  Der Schiedsrichter unterbricht das Spiel und verwarnt den Torwart 
wegen unsportlichen Betragens. Das Spiel wird mit einem indirekten 
Freistoss fortgesetzt.* 

8.  Ein Spieler, der das Feld zur ärztlichen Behandlung verlassen hat, bringt 
einen Gegenspieler auf dem Spielfeld zu Fall. Wie entscheidet der 
Schiedsrichter?

  Der Spieler wird wegen Wiederbetretens des Spielfelds ohne Geneh-
migung des Schiedsrichters verwarnt. Ist der Angriff auf den Gegner 
verwarnungswürdig, wird der Spieler nochmals verwarnt und kraft 
der zweiten gelben Karte im selben Spiel des Feldes verwiesen. Das 
Spiel wird mit einem direkten Freistoss * oder einem Strafstoss fort-
gesetzt.

9.  Ein Spieler betritt das Spielfeld, ohne vom Schiedsrichter ein Zeichen 
erhalten zu haben, und begeht absichtlich ein Handspiel. Wie ent-
scheidet der Schiedsrichter?

  Der Spieler wird wegen unerlaubten Betretens des Spielfeldes ver-
warnt. Das Spiel wird mittels direktem Freistoss oder als Ahndung des 
schwerer wiegenden Vergehens mittels Strafstoss fortgesetzt.*

  Wenn der Schiedsrichter das absichtliche Handspiel als unsportliches 
Verhalten einstuft, verweist er den Spieler wegen des zweiten verwar-
nungswürdigen Vergehens des Feldes.

  Wenn der Spieler in den Augen des Schiedsrichters ein Tor oder eine 
offensichtliche Torchance verhindert oder zunichte gemacht hat, wird 
der Spieler des Feldes verwiesen. 

10.  Ein Spieler läuft mit dem Ball, sieht unmittelbar vor sich einen Gegner 
und weicht nach ausserhalb des Spielfelds aus, um in Ballbesitz zu 
bleiben. Der Gegner hält ihn ausserhalb des Spielfelds fest, um ihn 
am Weiterlaufen zu hindern. Wie entscheidet der Schiedsrichter?

  Das Spiel wird unterbrochen und der Gegenspieler wegen unsport-
lichen Betragens verwarnt. Das Spiel wird mittels Schiedsrichterball 
an jener Stelle fortgesetzt, an der sich der Ball zum Zeitpunkt der 
Unterbrechung befunden hat.*

11.  Während der Ball im Spiel ist, wirft ein Spieler, der im eigenen Strafraum 
steht, einen Gegenstand auf einen Gegenspieler, der sich ausserhalb 
des Strafraums befi ndet. Wie entscheidet der Schiedsrichter?

  Er unterbricht das Spiel und verweist den Spieler, der den Gegen-
stand geworfen hatte, wegen gewaltsamen Spiels des Feldes. Das 
Spiel wird mit einem direkten Freistoss an der Stelle fortgesetzt, an 
der das Objekt den Gegner getroffen hat oder hätte. 

12.  Ein Spieler wirft einen Gegenstand, z. B. einen Schuh, auf eine Person 
in der technischen Zone. Wie entscheidet der Schiedsrichter?

  Das Spiel wird unterbrochen und der Spieler wegen gewaltsamen 
Spiels des Feldes verwiesen. Das Spiel wird mit einem indirekten Freis-
toss an der Stelle fortgesetzt, von der aus der Gegenstand geworfen 
wurde.* 
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REGEL 12 – VERBOTENES SPIEL UND UNSPORTLICHES BETRAGEN

13.  Während der Ball im Spiel ist, wirft ein Auswechselspieler einen Gegen-
stand, z. B. einen Schuh, auf einen Gegenspieler. Wie entscheidet der 
Schiedsrichter?

  Das Spiel wird unterbrochen und der Auswechselspieler wegen gewalt-
samen Spiels des Feldes verwiesen. Das Spiel wird mit einem indirekten 
Freistoss für das gegnerische Team an jener Stelle fortgesetzt, an der 
sich der Ball zum Zeitpunkt der Unterbrechung befunden hat.* 

14.  Ein Spieler, der sich innerhalb des eigenen Strafraums befi ndet, ver-
setzt dem Schiedsrichter einen Schlag. Wie entscheidet der Schieds-
richter?

  Das Spiel wird unterbrochen und der Spieler wegen gewaltsamen 
Spiels des Feldes verwiesen. Das Spiel wird mit einem indirekten Frei-
stoss für das gegnerische Team an jener Stelle fortgesetzt, an der sich 
der Vorfall ereignet hat.* 

15.  Der Torhüter befi ndet sich im eigenen Strafraum und hält den Ball fest 
in den Händen. Daraufhin legt er ihn auf den Boden und läuft mit dem 
Ball am Fuss aus dem Strafraum hinaus. Anschliessend entscheidet er 
sich, mit dem Ball in den Strafraum zurückzulaufen, und berührt ihn 
erneut mit den Händen. Wie entscheidet der Schiedsrichter?

  Er verhängt einen indirekten Freistoss für die gegnerische Mann-
schaft.* 

16.  Ein Torwart, der im Ballbesitz ist, tippt ihn auf den Boden, bevor er 
ihn ins Spielfeld abschlägt. Stellt das Auftippen des Balls ein Vergehen 
dar?

  Nein. Dieses gilt regelgemäss nicht als Freigabe des Balles. 

17.  Darf ein Gegenspieler den Ball spielen, während ihn der Torhüter auf 
den Boden tippt?

  Nein.

18.  Der Torhüter greift den Ball mit den Händen und lässt ihn auf der 
Fläche seiner Hand liegen. Ein Gegenspieler spielt ihm den Ball von 
hinten mit dem Kopf aus der Hand. Ist dies zulässig?

  Nein.

19.  Ein Torhüter wirft den Ball in die Höhe, um einen Abschlag vorzuneh-
men. Ein Gegenspieler schnappt sich den Ball, bevor dieser den Boden 
berührt. Ist dies zulässig?

  Nein, da das Hindern des Torhüters an der Freigabe des Balles aus 
den Händen ein Vergehen darstellt. Die Freigabe des Balls und der 
Abschlag werden als eine einzige Aktion betrachtet. 

20.  Ein Feldspieler spielt innerhalb des eigenen Strafraums den Ball absicht-
lich mit dem Arm. Wie entscheidet der Schiedsrichter?

  Er gibt einen Strafstoss. Das Spielen des Balls sowohl mit der Hand als 
auch dem Arm stellt ein absichtliches Handspiel dar. 

21.  Das angreifende Team nimmt einen Einwurf vor. Der Ball geht zum Tor-
hüter der Gegenmannschaft, welcher den Ball verfehlt. Ein Mitspieler 
lenkt den Ball mit der Hand über die Querlatte. Wie entscheidet der 
Schiedsrichter?

  Es wird auf Strafstoss entschieden. Der Schiedsrichter muss den Spieler 
normalerweise wegen unsportlichen Betragens verwarnen. Der Spieler 
verhindert aber weder ein Tor noch macht er eine offensichtliche Tor-
chance zunichte, da aus einem Einwurf kein Tor direkt erzielt werden 
kann.

22.  Ein Spieler versucht, ein Tor durch absichtliches Handspiel zu verhin-
dern. Trotzdem geht der Ball ins Tor. Wie entscheidet der Schiedsrich-
ter?

  Er gibt den Treffer und verwarnt den Spieler wegen unsportlichen 
Betragens. 

23.  Ein Spieler begeht ein absichtliches Handspiel, um ein Anspiel auf einen 
Gegenspieler zu verhindern. Obwohl er den Ball berührt, erreicht das 
Anspiel den Gegenspieler. Wie entscheidet der Schiedsrichter?

  Gibt er Vorteil, wird der fehlbare Spieler bei der nächsten Spielunter-
brechung wegen unsportlichen Betragens verwarnt. 
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REGEL 12 – VERBOTENES SPIEL UND UNSPORTLICHES BETRAGEN

24.  Ein Spieler wird gerempelt, wobei der Ball aber nicht in Spielnähe ist. 
Was soll der Schiedsrichter tun?

  Beurteilt der Schiedsrichter die Aktion als fahrlässig, gibt er einen 
direkten Freistoss oder einen Strafstoss. 

25.  Ein Spieler stoppt einen Gegenspieler mittels Körpereinsatz. Wie ent-
scheidet der Schiedsrichter?

  Er gibt wegen Haltens des Gegners einen direkten Freistoss * oder 
einen Strafstoss. 

26.  Darf ein Auswechselspieler vom Schiedsrichter aufgrund anstössiger, 
beleidigender oder schmähender Äusserungen und/oder Gesten durch 
Zeigen der roten Karte der technischen Zone verwiesen und in die 
Umkleidekabine geschickt werden, unabhängig davon, ob er am Spiel 
teilgenommen hat? 

  Ja. Alle Spieler, Auswechselspieler und ausgewechselte Spieler unter-
stehen der Entscheidungsgewalt des Schiedsrichters, unabhängig 
davon, ob sie sich auf dem Spielfeld befi nden oder nicht. Mittels roter 
Karte wird ganz klar eine Strafe verhängt. 

27.  Ein Spieler liegt absichtlich für längere Zeit auf dem Ball. Wie entschei-
det der Schiedsrichter?

  Er unterbricht das Spiel, verwarnt den Spieler wegen unsportlichen 
Betragens und setzt das Spiel mit einem indirekten Freistoss fort.* 

28.  Ein Schiedsrichter verwarnt einen Spieler, der sich in der Folge für sein 
Vergehen entschuldigt. Kann der Schiedsrichter von einer Meldung 
des Vorfalls absehen?

  Nein, alle Verwarnungen sind zu melden. 

29.  Ein Spieler berührt im Kampf um den Ball den gegnerischen Torhüter, 
der sich innerhalb des eigenen Torraums befi ndet. 

  Der Kampf um den Ball ist erlaubt, regelwidrig ist einzig ein Ansprin-
gen, ein Rempeln oder ein Stossen des Torwarts, das ein Spieler fahr-
lässig, rücksichtslos oder mit unverhältnismässigem Körpereinsatz 
begeht. 

30.  Dürfen zwei oder mehr Spieler einen Gegenspieler gleichzeitig bedrän-
gen?

  Ja, vorausgesetzt, die Aktion ist regelkonform. 

31.  Ein verteidigender Spieler hält einen gegnerischen Angreifer, wobei 
das Halten ausserhalb des Strafraums beginnt und innerhalb des Straf-
raums endet. Was soll der Schiedsrichter tun?

  Er entscheidet auf Strafstoss. 

32.  Ein Spieler geht mit dem Fuss zum Ball, während sein Gegenspieler 
diesen mit dem Kopf spielen will, und trifft ihn dabei am Kopf. Seine 
Aktion ist als gefährliches Spiel einzustufen. Was soll der Schiedsrich-
ter tun?

  Er entscheidet auf direkten Freistoss * oder Strafstoss. 

33.  Ein Spieler befi ndet sich in einer Abseitsstellung, und der Schieds-
richter-Assistent hebt die Fahne. Der Schiedsrichter sieht das Zeichen 
nicht, während ein verteidigender Spieler einem Gegner eine offen-
sichtliche Torchance nimmt. Erst als der Schiedsrichter das Spiel aus 
diesem Grund unterbricht, sieht er das Zeichen des Schiedsrichter-
Assistenten. Wie entscheidet der Schiedsrichter?

a. Wenn er das Abseitszeichen des Schiedsrichter-Assistenten akzep-
tiert, ist der verteidigende Spieler nicht des Feldes zu verweisen, 
weil keine offensichtliche Torchance vorlag. Das Spiel wird mit indi-
rektem Freistoss für die verteidigende Mannschaft fortgesetzt.*

 Der Spieler kann jedoch bestraft werden, wenn sein Verhalten 
nach Meinung des Schiedsrichters ein verwarnungs- oder feldver-
weiswürdiges Vergehen darstellt.

b. Wenn er nicht vom Vorliegen einer Abseitsposition ausgeht, ver-
weist er den Abwehrspieler wegen Verhinderung einer offen-
sichtlichen Torchance des Feldes und setzt das Spiel mit direktem 
Freistoss * oder einem Strafstoss für die angreifende Mannschaft 
fort. 
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34.  Ein Spieler befi ndet sich in einer Abseitsstellung, und der Schieds-
richter-Assistent hebt die Fahne. Der Schiedsrichter sieht das Zeichen 
nicht, während ein Abwehrspieler einen Gegenspieler heftig schlägt. 
Erst als der Schiedsrichter das Spiel aus diesem Grund unterbricht, 
sieht er das Zeichen des Schiedsrichter-Assistenten. Wie entscheidet 
der Schiedsrichter?

a. Wenn er das Abseitszeichen akzeptiert, verweist er den Abwehr-
spieler wegen gewaltsamen Spieles des Feldes und setzt das Spiel 
mit indirektem Freistoss für die verteidigende Mannschaft fort.*

b. Wenn er nicht vom Vorliegen einer Abseitsposition ausgeht, ver-
weist er den Abwehrspieler wegen gewaltsamen Spieles des Feldes 
und setzt das Spiel mit einem Strafstoss oder direktem Freistoss für 
die angreifende Mannschaft fort.* 

35.  Ein Spieler bittet darum, das Feld verlassen zu dürfen. Während er vom 
Platz geht, fl iegt der Ball in seine Richtung, und er erzielt ein Tor. Wie 
entscheidet der Schiedsrichter?

  Der Spieler ist wegen unsportlichen Betragens zu verwarnen. Das Spiel 
ist mit einem indirekten Freistoss für die gegnerische Mannschaft an 
jener Stelle fortzusetzen, an der das Vergehen begangen wurde.*

36.  Ein Schiedsrichter-Assistent zeigt an, dass ein Spieler gewaltsam 
gespielt hat. Das Vergehen und das Zeichen des Schiedsrichter-Assis-
tenten werden vom Schiedsrichter nicht erkannt. Die Mannschaft des 
fehlbaren Spielers erzielt ein Tor. Erst jetzt bemerkt der Schiedsrich-
ter die Anzeige des Schiedsrichter-Assistenten. Wie entscheidet der 
Schiedsrichter?

  Wenn das Spiel noch nicht fortgesetzt wurde, muss der Schiedsrichter 
das Tor annullieren, den fehlbaren Spieler des Feldes verweisen und 
das Spiel mit einem Freistoss * oder Strafstoss fortzusetzen. 

37.  Nach einem Tor bemerkt der Schiedsrichter, dass ihm einer seiner 
Schiedsrichter-Assistenten ein Zeichen gibt. Der Schiedsrichter-Assistent 
unterrichtet ihn davon, dass der Torhüter der Mannschaft, die das Tor 
erzielt hat, in seinem Strafraum einem Gegenspieler kurz vor dem Treffer 
einen Fausthieb versetzt hat. Wie entscheidet der Schiedsrichter?

  Das Tor muss annulliert werden. Der Torhüter ist des Feldes zu ver-
weisen, und der gegnerischen Mannschaft ist ein Strafstoss zuzuspre-
chen. 

1.  Ein Spieler führt ausserhalb des eigenen Strafraums einen Freistoss 
aus. Noch bevor der Ball von einem anderen Spieler berührt wird, 
begeht er ein absichtliches Handspiel. Wie entscheidet der Schieds-
richter?

  Der Schiedsrichter soll das schwerer wiegende Vergehen mit einem 
direkten Freistoss oder, wenn es innerhalb des Strafraums begangen 
wurde, mit einem Strafstoss ahnden.

2.  Einer Mannschaft wird in ihrem eigenen Strafraum ein Freistoss zuge-
sprochen. Der ausführende Spieler schiesst einen Mitspieler an, der 
sich ebenfalls im Strafraum befi ndet, woraufhin der Ball ins Tor geht. 
Wie entscheidet der Schiedsrichter?

  Der Freistoss wird wiederholt, weil der Ball erst im Spiel ist, wenn er 
den Strafraum verlassen hat. 

3.  Wann dürfen die gegnerischen Spieler in den Strafraum eindringen, 
wenn eine Mannschaft im eigenen Strafraum einen Freistoss oder 
Abstoss ausführt? 

  Die Spieler dürfen den Strafraum erst betreten, wenn der Ball den 
Strafraum verlassen hat. 

4.  Darf ein Freistoss getreten werden, indem der Ball mit einem oder 
beiden Füssen angehoben wird?

  Ja. Der Ball ist im Spiel, wenn er gestossen wurde und sich bewegt. 

5.  Dürfen Spieler, deren Mannschaft ein Freistoss zugesprochen wurde, 
Finten anwenden, um die Gegenspieler zu verwirren?

  Ja. Dies ist zulässig und gehört zum Fussball. Wenn sich die Gegner 
jedoch auf weniger als 9,15 m zum Ball hin bewegen, bevor dieser 
ins Spiel kommt, sind sie zu verwarnen, weil sie den vorgeschriebenen 
Abstand nicht eingehalten haben. 

REGEL 13 – FREISTÖSSE
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REGEL 13 – FREISTÖSSE

6.  Der angreifenden Mannschaft wird ein indirekter Freistoss ausserhalb 
des Strafraumes des Gegners zugesprochen. Der Schiedsrichter ver-
gisst, durch Erheben des Arms anzuzeigen, dass es sich um einen 
indirekten Freistoss handelt. Der Freistoss wird direkt verwandelt. Wie 
entscheidet der Schiedsrichter?

  Er lässt den Freistoss aufgrund seines Fehlers wiederholen. Der 
ursprüngliche indirekte Freistoss wird durch den Fehler des Schieds-
richters nicht aufgehoben. 

7.  Ein Spieler führt schnell einen Freistoss aus und erzielt ein Tor. Der 
Schiedsrichter hatte keine Möglichkeit anzuzeigen, dass es sich um 
einen indirekten Freistoss handelt. Was soll der Schiedsrichter tun?

  Der Freistoss ist zu wiederholen, da das ursprüngliche Vergehen nur 
einen indirekten Freistoss nach sich zog, der Schiedsrichter aber nicht 
die Möglichkeit hatte, dies korrekt anzuzeigen.

8.  Eine Mannschaft will einen Freistoss schnell ausführen. Ein Gegner, der 
weniger als 9,15 m entfernt ist, fängt den Ball ab. Wie entscheidet der 
Schiedsrichter?

  Der Schiedsrichter lässt das Spiel weiterlaufen.

9.  Eine Mannschaft will einen Freistoss schnell ausführen. Ein Gegenspie-
ler, der sich in der Nähe des Balls befi ndet, hindert den Angreifer an 
der Ausführung des Freistosses. Wie entscheidet der Schiedsrichter?

  Der Spieler wird wegen Verzögerung des Spiels durch Zeigen der gelb-
en Karte verwarnt.

1.  Bei einem Strafstoss wird vom Schiedsrichter eine Wiederholung 
angeordnet, weil der Torwart sich zu früh von der Torlinie nach vorne 
bewegt hat. Darf anstelle des ursprünglichen Schützen ein anderer 
Spieler den Strafstoss wiederholen?

  Ja.

2.  Bei einem Strafstoss bewegt sich der Torhüter nach vorne, bevor der 
Ball getreten wurde, und wehrt den Schuss ab. Wie entscheidet der 
Schiedsrichter?

  Der Strafstoss wird wiederholt.

3.  Ein Spieler führt den Strafstoss aus, bevor ihm der Schiedsrichter das 
Zeichen dazu gegeben hat. Wie entscheidet der Schiedsrichter?

  Er ordnet die Wiederholung des Strafstosses an. 

4.  Der Schiedsrichter gibt das Zeichen zur Ausführung des Strafstosses. 
Bevor der vorgesehene Schütze den Ball treten kann, rennt ein Mit-
spieler los und führt den Strafstoss aus. Wie entscheidet der Schieds-
richter?

  Der Schiedsrichter unterbricht das Spiel und setzt es mit einem indi-
rekten Freistoss für das gegnerische Team an jener Stelle fort, an der 
sich das Vergehen ereignet hat, d. h. an der Stelle, an der der Spieler 
näher als 9,15 m stand. Der Spieler ist wegen unsportlichen Betragens 
zu verwarnen. 

5.  Der Ball prallt nach einem Strafstoss an den Torpfosten und/oder die 
Querlatte und platzt. Wie entscheidet der Schiedsrichter?

  Falls der Ball ins Tor geht, nachdem er den Torpfosten oder die Quer-
latte berührt hat, wird das Tor gegeben.

  Prallt der Ball nach vorne ab, unterbricht der Schiedsrichter das Spiel, 
verlangt einen neuen Ball und setzt das Spiel mittels Schiedsrichter-
ball fort.* Wenn der zweite Fall während der für die Ausführung des 
Strafstosses verlängerten Zeit eintritt, ist das Spiel zu Ende. 

REGEL 14 – STRAFSTOSS
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REGEL 14 – STRAFSTOSS

6.  Während der Nachspielzeit, die zur Ausführung oder Wiederholung 
eines Strafstosses in der ersten oder zweiten Halbzeit gewährt wurde, 
oder während der Schüsse von der Strafstossmarke platzt der Ball oder 
geht anderweitig kaputt, bevor er den Torpfosten oder die Querlatte 
berührt oder vom Torhüter vor der Torlinie abgewehrt wird. Wie muss 
der Schiedsrichter entscheiden?

  Der Strafstoss muss mit einem neuen Ball wiederholt werden. 

7.  Der Schiedsrichter gibt das Zeichen zur Ausführung eines Strafstosses. 
Ein Angreifer schlägt einen Gegenspieler ausserhalb des Strafraums 
gewaltsam. Der Schiedsrichter bemerkt den Vorfall. Wie entscheidet 
der Schiedsrichter?

  Der Schiedsrichter lässt den Strafstoss ausführen. Wenn der Ball ins 
Tor geht, wird der Stoss wiederholt. Wenn der Ball nicht ins Tor geht, 
unterbricht der Schiedsrichter das Spiel, setzt es mit einem indirekten 
Freistoss dort fort, wo sich der Vorfall ereignet hat, und verweist den 
fehlbaren Spieler wegen gewaltsamen Spiels des Feldes.

8.  Ein Spieler spielt den Strafstoss mit dem Absatz zu einem Kollegen 
zurück, der ein Tor erzielt. Wie entscheidet der Schiedsrichter?

  Der Schiedsrichter unterbricht das Spiel und setzt es mit einem indi-
rekten Freistoss für das gegnerische Team von der Strafstossmarke 
aus fort. Dies gilt als Verstoss gegen die Ausführungsbestimmungen 
in Regel 14.

9.  Darf ein Spieler, der einen Strafstoss ausführt, den Ball einem Mann-
schaftskameraden vorlegen, so dass ihn dieser erlaufen und ein Tor 
erzielen kann?

  Ja, vorausgesetzt, der Strafstoss wird regelkonform ausgeführt. 

10.  Ein Verteidiger, der sich im eigenen Strafraum befi ndet, schlägt gewalt-
sam einen Gegner, während sich der Ball im gegnerischen Strafraum 
befi ndet. Wie entscheidet der Schiedsrichter?

  Das Spiel wird unterbrochen. Ein Strafstoss wird gegeben und der 
schuldige Spieler wegen gewaltsamen Spiels des Feldes verwiesen. 

11.  Eine Wasserlache hat sich auf der Strafstossmarke gebildet. Der Spie-
ler legt den Ball zur Ausführung neben die Strafstossmarke. Ist dies 
zulässig?

  Nein.

12.  Die Spielzeit wird zur Ausführung eines Strafstosses verlängert. Darf 
der Torwart ausgewechselt werden, bevor der Stoss durchgeführt 
wird?

  Ja. Er kann durch einen anderen Feldspieler oder, vorausgesetzt die 
zulässige Zahl von Auswechslungen wird nicht überschritten, einen 
eingetragenen Auswechselspieler ersetzt werden. 

13.  Bei der Ausführung eines Strafstosses macht der Schütze eine Finte, 
bevor er den Ball spielt. Ist dies zulässig?

  Ja. 
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a) Sind Torschüsse von der Strafstossmarke zur Ermittlung des Siegers 
Bestandteil eines Spiels?

  Nein.

b) Die Spielführer beider Mannschaften erklären übereinstimmend, 
dass ihre Teams keine Torschüsse von der Strafstossmarke zur 
Ermittlung des Siegers eines Spiels oder einer in Hin- und Rückspiel 
ausgetragenen Begegnung treten, obschon dies im Reglement des 
Wettbewerbs vorgeschrieben ist. Wie entscheidet der Schiedsrich-
ter?

  Der Schiedsrichter meldet den Vorfall den zuständigen Wettbe-
werbsinstanzen.

c) Wer trägt die Verantwortung für die Auswahl der Spieler, welche 
die Torschüsse von der Strafstossmarke zur Ermittlung des Siegers 
eines Spiels oder einer in Hin- und Rückspiel ausgetragenen Begeg-
nung treten sollen?

  Jede Mannschaft ist selbst dafür verantwortlich, jene Spieler zu bestim-
men, welche die Torschüsse von der Strafstossmarke ausführen sol-
len und in welcher Reihenfolge, und zu gewährleisten, dass sie aus 
den Spielern gewählt werden, die am Ende des Spieles auf dem Feld 
waren. 

d) Während der Ausführung von Torschüssen von der Strafstossmar-
ke zur Ermittlung des Siegers eines Spiels oder einer in Hin- und 
Rückspiel ausgetragenen Begegnung prallt der Ball an einen Pfos-
ten oder die Querlatte, ohne die Torlinie überquert zu haben, und 
platzt. Muss dieser Schuss wiederholt werden?

  Nein.

e) Kann ein verletzter Spieler von der Pfl icht entbunden werden, 
an der Ausführung von Torschüssen von der Strafstossmarke zur 
Ermittlung des Siegers eines Spiels oder einer in Hin- und Rückspiel 
ausgetragenen Begegnung teilzunehmen?

  Ja, aber er kann nicht durch einen anderen Spieler ersetzt werden.

TORSCHÜSSE VON DER STRAFSTOSSMARKE 
ZUR ERMITTLUNG DES SIEGERS EINER BEGEGNUNG

f) Am Ende einer Partie oder der Verlängerung verlassen einige Spie-
ler das Feld und kehren für die Ausführung von Torschüssen von 
der Strafstossmarke zur Ermittlung des Siegers eines Spiels oder 
einer in Hin- und Rückspiel ausgetragenen Begegnung nicht mehr 
zurück. Wie entscheidet der Schiedsrichter?

  Alle Spieler, die nicht verletzt sind, müssen zu den Torschüssen von 
der Strafstossmarke antreten. Kehren sie nicht zurück, werden die 
Torschüsse nicht getreten, und der Schiedsrichter meldet den Vorfall 
den zuständigen Instanzen.

g) Kann ein Spieler im Verlauf der Torschüsse von der Strafstossmar-
ke zur Ermittlung des Siegers eines Spiels oder einer in Hin- und 
Rückspiel ausgetragenen Begegnung verwarnt oder des Feldes 
verwiesen werden?

  Ja.

h) Zur Ermittlung des Siegers eines Spieles oder einer in Hin- und 
Rückspiel ausgetragenen Begegnung müssen Torschüsse von der 
Strafstossmarke getreten werden. Darf eine der beiden Mann-
schaften, die noch keinen Spieler ausgewechselt hat, einen oder 
mehrere Spieler vor dem Treten der Torschüsse von der Strafstoss-
marke ersetzen?

  Nein. Nur die Spieler, die am Ende des Spieles auf dem Feld waren, 
dürfen teilnehmen.

i) In einem Stadion fällt nach dem Ende der Verlängerung, aber noch 
vor oder während der Torschüsse von der Strafstossmarke die Flut-
lichtanlage aus. Wie entscheidet der Schiedsrichter?

  Der Schiedsrichter wartet während einer angemessenen Dauer, ob 
die Anlage repariert werden kann. Ist eine Behebung der Panne nicht 
möglich, wird der Sieger durch das Reglement des Wettbewerbes 
bestimmt.

j) Während der Torschüsse von der Strafstossmarke verweist der 
Schiedsrichter einen Torhüter des Feldes. Darf er durch einen 
gemeldeten Auswechselspieler ersetzt werden?

  Nein.
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k) Während der Torschüsse von der Strafstossmarke verletzt sich ein 
Torhüter, so dass er nicht weiterspielen kann. Darf er durch einen 
gemeldeten Auswechselspieler ersetzt werden?

  Ja. Vorausgesetzt, seine Mannschaft hat die zulässige Zahl von Aus-
wechslungen noch nicht getätigt.

l) Sollte der Schiedsrichter die Torschüsse von der Strafstossmarke 
abbrechen, falls eine Mannschaft weniger als sieben Spieler auf 
dem Feld hat?

  Nein. Torschüsse von der Strafstossmarke sind nicht Bestandteil des 
Spiels.

m) Während der Torschüsse von der Strafstossmarke ereignen sich 
Verletzungen oder Feldverweise eines oder mehrerer Spieler. Muss 
ein Schiedsrichter sicherstellen, dass beide Teams mit der gleichen 
Anzahl Spieler im Mittelkreis vertreten sind, welche die Torschüsse 
von der Strafstossmarke treten?

  Nein. Nur zu Beginn der Torschüsse von der Strafstossmarke müssen 
die Teams mit der gleichen Anzahl Spieler vertreten sein. 

1.  Der Ball hat die Seitenlinie überquert und ist aus dem Spiel. Bevor der 
Einwurf ausgeführt werden kann, tritt ein Spieler absichtlich einen 
Gegner. Wie entscheidet der Schiedsrichter?

  Er verweist ihn wegen gewaltsamen Spiels des Feldes. Das Spiel wird 
mit einem Einwurf fortgesetzt.

2.  Ein Einwurf wird von einem Spieler korrekt ausgeführt, wobei der Ball 
aber nicht aufs Spielfeld gelangt, sondern ausserhalb des Spielfelds 
liegen bleibt. Wie entscheidet der Schiedsrichter?

  Der Einwurf ist zu wiederholen.

3.  Ein Spieler, der einen Einwurf ausführt, wirft den Ball absichtlich einem 
Gegner an den Kopf. Wie entscheidet der Schiedsrichter?

  Das Spiel wird unterbrochen, falls sich der Spieler in den Augen des 
Schiedsrichters unsportlich oder gewaltsam verhalten hat. Je nach 
Schwere des Vergehens wird er verwarnt oder des Feldes verwiesen. 
Das Spiel wird mit einem direkten Freistoss oder einem Strafstoss an 
jener Stelle fortgesetzt, an der sich das Vergehen ereignet hat, d.h. an 
jener Stelle, an welcher der Ball den Gegenspieler getroffen hat.*

4.  Wie weit entfernt von der Seitenlinie darf ein Einwurf ausgeführt wer-
den? Gibt es eine erlaubte Höchstentfernung?

  Nein. Ein Einwurf sollte an der Stelle ausgeführt werden, an welcher 
der Ball das Spielfeld verlassen hat.

5.  Ein Spieler steht bei der Ausführung eines Einwurfs mit beiden Füssen 
teilweise auf und hinter der Seitenlinie oder mit den Fussspitzen im 
Spielfeld, mit den Absätzen aber noch auf der Linie. Ist dies zuläs-
sig?

  Ja, vorausgesetzt, dass Teile beider Füsse teilweise auf oder hinter der 
Seitenlinie und am Boden stehen. 

6.  Nach einem unkorrekt ausgeführten Einwurf gelangt der Ball direkt 
zum Gegner. Kann der Schiedsrichter auf Vorteil entscheiden?

  Nein. Der Einwurf muss durch einen gegnerischen Spieler wiederholt 
werden.

TORSCHÜSSE VON DER STRAFSTOSSMARKE 
ZUR ERMITTLUNG DES SIEGERS EINER BEGEGNUNG

REGEL 15 – EINWURF
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7.  Darf ein Spieler einen Einwurf kniend oder sitzend ausführen?

  Nein. Der Einwurf ist nur korrekt, wenn er regelkonform ausgeführt 
wird. 

8.  Ein Spieler führt einen Einwurf aus. Er wirft ihn direkt zu seinem Tor-
wart, der versucht, den Ball mit der Hand am Überschreiten der Torli-
nie zu hindern. Obwohl er ihn dabei berührt, geht der Ball ins Tor. Wie 
entscheidet der Schiedsrichter?

  Der Schiedsrichter entscheidet auf Vorteil und gibt das Tor. 

1.  Ein Spieler führt einen Abstoss korrekt aus. Nachdem der Ball den 
Strafraum verlassen hat, aber noch bevor ein Gegner ihn spielen 
kann, begeht der Spieler absichtlich ein Handspiel. Wie entscheidet 
der Schiedsrichter?

  Er verhängt einen direkten Freistoss für die gegnerische Mannschaft. 
Der Spieler könnte gemäss Spielregeln auch mit einer Disziplinarstrafe 
belegt werden.

2.  Bei der Ausführung eines Abstosses wird, noch bevor der Ball den 
Strafraum verlassen hat, ein gegnerischer Spieler, der in den Strafraum 
läuft, von einem Abwehrspieler gefoult. Wie entscheidet der Schieds-
richter?

  Der Abwehrspieler muss je nach Schwere des Vergehens verwarnt 
oder des Feldes verwiesen werden, und der Abstoss ist zu wiederho-
len. 

3.  Ein Spieler führt einen Abstoss aus, der Ball berührt den Schiedsrichter 
innerhalb des Strafraumes und gelangt dann ins Spiel. Wie entscheidet 
der Schiedsrichter?

  Er muss nicht eingreifen. Der Ball bleibt trotz Berührung durch den 
Schiedsrichter im Spiel. 

4.  Ein Spieler führt einen Abstoss aus. Der Ball überquert die Torlinie, 
ohne den Strafraum verlassen zu haben. Wie entscheidet der Schieds-
richter?

  Der Abstoss wird wiederholt. 

REGEL 15 – EINWURF REGEL 16 – ABSTOSS
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1.  Wie ist der Ball im Viertelkreis zu platzieren, damit ein Eckstoss korrekt 
ausgeführt werden kann?

  Die Zeichnung zeigt einige Beispiele korrekter und nicht korrekter Posi-
tionen.

REGEL 17 – ECKSTOSS

2.  Muss der Ball den Eckviertelkreis verlassen, damit er im Spiel ist.

  Nein. Der Ball ist im Spiel, wenn er gestossen wurde und sich 
bewegt.


